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Mit neuem Job 
ins neue Jahr!
Oft beginnt der Start 
im neuen Job mit 
einer Probezeit. Wel-
che Regeln gelten?

Seite 5

„... eine 
spannende 
Kennenlernphase“
Die Leipziger Band 
Stilbruch hat ihr fünf-
tes Studioalbum ver-
öffentlicht Seite 3

Die Welt des 
Walzerkönigs in 
Torgau
Jetzt schnell noch 
Karten fürs Neujahrs-
konzert im Kulturhaus 
sichern! Seite 7

Neues Jahr, neue Regeln
Was sich 2025 für Autofahrer ändert
Region. Ob steigende Benzin-
preise, neue Vorgaben für Mo-
torräder und Camper oder Füh-
rerscheintausch – 2025 stehen 
einige wichtige Neuerungen für 
Autofahrer bevor. Was sich mit 
dem neuen Jahr im Straßenver-
kehr ändert, erklärt Tom Louven, 
Rechtsanwalt für Verkehrsrecht 
und Partneranwalt von Ge-
blitzt.de.

Führerscheintausch geht 
in die nächste Runde

Der gestaffelte Umtausch der 
Führerscheine geht auch 2025 
weiter: Bis zum 19. Januar müs-
sen alle Menschen, die 1971 
oder später geboren wurden 
und noch einen rosa Führer-
schein besitzen, diesen gegen 
das einheitliche EU-Modell ein-
tauschen. Die neuen Führer-
scheine gelten als fälschungssi-
cherer und werden in einer 
zentralen Datenbank gespei-
chert. „Bis spätestens 2033 sol-

len alle alten Führerscheine, die 
vor dem 19. Januar 2013 ausge-
stellt wurden, stufenweise aus-
getauscht werden“, erklärt Tom 
Louven.

Gasprüfung für Camper

Wer in seinem Wohnmobil oder 
Wohnwagen mit Flüssiggas 
kocht oder heizt, muss ab dem 
19. Juni 2025 alle zwei Jahre sei-
ne Gasanlage überprüfen lassen 
− unabhängig von der Haupt-
untersuchung. Bis 2019 wurden 
HU und Gasprüfung noch paral-
lel durchgeführt. „Alle Reisemo-
bilbesitzer, die bislang keine gül-
tige Überprüfung der Gasanlage 
vorweisen können, sollten dies 
jetzt nachholen, sonst drohen 
Bußgelder. Eine Fristüberschrei-
tung von zwei bis vier Monaten 
kostet 15 Euro, vier bis acht Mo-
nate schlagen mit 25 Euro zu Bu-
che und bei mehr als acht Mona-
ten sind 60 Euro angesetzt“, 
warnt der Anwalt.

Höhere Spritpreise

Zum 1. Januar 2025 tritt im Rah-
men des Klimapakets eine Erhö-
hung des CO2-Preises in Kraft, 
die sich direkt auf die Kraftstoff-
preise auswirken wird. Autofah-
rer bekommen dies bei den 
Tankkosten zu spüren: Der Preis 
für Benzin wird im Vergleich zum 
Vorjahr voraussichtlich um etwa 
4 Cent pro Liter steigen, der Die-
selpreis um etwa 5 Cent pro Li-
ter. 

Änderungen für Motor-
radfahrer

Ab dem 1. Januar 2025 ändern 
sich die Vorschriften für Motor-
radreifen: Die Herstellerfreiga-
be, die sogenannte Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung, die bis-
her als Nachweis für die Ver-
kehrssicherheit bei Umbauten 
oder Reifenwechseln diente, 
verliert ihre Gültigkeit. „Wer von 
den im Fahrzeugschein einge-

tragenen Reifenspezifikationen 
abweichen möchte – beispiels-
weise breitere oder schmalere 
Reifen verwenden will –, muss 
die Änderung durch eine Prüfor-
ganisation wie beispielsweise 
TÜV oder DEKRA abnehmen las-
sen“, erklärt Tom Louven. 
Außerdem gilt für Motorräder, 
die ab 2025 neu zugelassen wer-
den, grundsätzlich die „Euro 
5+“-Norm.

Urlauber aufgepasst!

Auch Urlauber müssen sich 
2025 in unseren Nachbarlän-
dern auf Änderungen gefasst 
machen: In Frankreich ersetzt 
das Free-Flow-System mit auto-
matischer Kennzeichenerken-
nung ab Ende 2024 nach und 
nach klassische Mautstationen. 
Autofahrer müssen die Maut in-
nerhalb von 72 Stunden online, 
am Automaten oder im Shop be-
zahlen, andernfalls drohen Stra-
fen bis zu 375 Euro. In Italien 
werden die Regeln für Alkohol, 
Drogen und Handynutzung am 
Steuer außerdem deutlich ver-
schärft. „Bereits ab 0,5 Promille 
drohen hohe Geldstrafen bis zu 
2000 Euro und Führerscheinent-
zug bis zu sechs Monaten. Das 
Bußgeld für Handyverstöße be-
trägt zwischen 250 Euro und 
1400 Euro, während in Deutsch-
land für den einfachen Handy-
verstoß nur 100 Euro veran-
schlagt werden“, weiß der An-
walt. Auch Geschwindigkeits-
überschreitungen werden in Ita-
lien nun härter bestraft: Bei 
mehr als 10 km/h als erlaubt fal-
len schon Bußgelder bis zu 700 
Euro an.  

Quelle: Geblitzt.de2025 stehen Autofahrern einige wichtige Neuerungen bevor. Symbolfoto: TTstudio/Shutterstock

Mit Erfahrung, Fachwissen und viel Leidenschaft: Kraftfahrzeug-Lackierermeister Michael Fichtner von mifi-Lackierung aus Oschatz restauriert auch Oldtimer wie diesen US-amerikanischen Lincoln aus den 1940er-Jahren.

Foto: Jochen Reitstätter

Jungbrunnen für 
alte Gefährte

Oschatz. 
Mit Erfahrung, 

Fachwissen 
und viel 

Leidenschaft 
restauriert 

Kraftfahrzeug-
Lackierermeister 
Michael Fichtner   

Oldtimer wie diesen 
US-amerikanischen 

Lincoln aus den 
1940er-Jahren. 

Mehr dazu 
auf Seite 2.

Sternstunden im 
Neuen Jahr
Oschatz. Mit einer bunten Mi-
schung aus Walzer, Polka, Hu-
mor und Romantik kommt das in 
Böhlen beheimatete Leipziger 
Symphonieorchester (LSO) am 
Sonntag, dem 12. Januar, nach 
Oschatz ins Thomas-Müntzer-
Haus und präsentiert ab 16 Uhr 
dem Publikum beschwingte 
„Sternstunden im Neuen Jahr“. 
Es erklingen Melodien von Jo-
hann Strauss, Paul Linke, Ernst 
Fischer, Leroy Amderson, Eduard 
Strauss, Franz Lehár und Hans 
Christian Lumbye. Als Solist am 
Fagott ist Stefan Balciunas zu er-
leben. Geleitet wird das Konzert 
von Robbert van Stejin, der seit 
September 2021 dem LSO als 
Chefdirigent und Generalmu-
sikdirektor vorsteht. 

Wollen Sie eine gewerbliche
Anzeige schalten?

Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861

E-Mail: r.waldheim@leipzig-media.de

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128
E-Mail: k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Unsere Mediaberater freuen sich auf Ihr Inter-
esse und unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Wir sind für Sie da.

Dem Speck den 
Kampf ansagen
Mockrhna. Im Dezember 
folgt bei den Sportfreunden Der 
Vielen Sportarten e.V. aus Dom-
mitzsch ein weiteres Highlight in 
Form des traditionellen Anti-
Weihnachtsspeck Turniers, wel-
ches seit 2013 veranstaltet und  
am 28. und 29. Dezember in der 
Sporthalle der Oberschule 
Mockrehna ausgetragen wird. 
Groß und Klein können in insge-
samt sieben verschiedenen Ka-
tegorien um den Sieg kämpfen.
Die wichtigsten Informationen 
unter: https://www.sportfreun-
de-dvs.de/antiweihnachts-
speck-turnier 

HAPPY NEW YEAR!

*Gilt bis 04.01.25

mit tollen Preisen
ins neue Jahr

HAPPY NEW YEAR!
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bäumen, Getriebe, Motor, 
Bremsen und tausenden von 
Kleinteilen, kann man nicht ein-
fach lernen, so Fichtner, dafür 
musste der leidenschaftliche 
Fahrzeugrestaurator viele Jahre 
und an noch mehr Modellen 

arbeiten – mittlerweile fast ein 
viertel Jahrhundert lang.

Kunden aus dem deutsch-
sprachigen Raum und da-
rüber hinaus

Anfragen erhält der in Fachkrei-
sen bekannte Fahrzeugrestaura-
tor aus Oschatz mittlerweile aus 
dem ganzen deutschsprachigen 
Raum sowie Ausland. Dabei ver-
bindet die Kunden, dass „sie 
meist Enthusiasten sind, sie ha-
ben eine Bindung zu ihrem Fahr-
zeug, ob PKW oder Motorrad 
und zu seiner Geschichte“, er-
zählt Fichtner, „oder es ist die 
Lust, etwas wirklich Seltenes 
und Individuelles zu besitzen 
und zu fahren und dabei einfach 
mal abschalten zu können.“ 

Fichtner deutet auf das Chas-
sis eines seltenen Opel Kadett C 
Coupé und erzählt, dass die Be-
sitzerin am Anfang ein Bild von 
dem Auto dabei hatte, auf dem 
sie mit fünf Jahren neben dem 
Auto stand – nun hat sie es von 
der Familie übernommen. Ein 
gutes Beispiel, so der Oschatzer, 
wie Herzblut, Geschichten und 
Erinnerungen in diesen Fahrzeu-
gen stecken.

Wer nicht das Glück hat, Fahr-
zeugraritäten zu erben oder 
schon zu besitzen, dem hilft der 
Oschatzer auch gerne bei der 
Suche nach dem gewünschten 
Gefährt und berät seine Kun-
den, damit diese den richtigen 
Oldtimer finden.

 
Jochen Reitstätter

Manche Fahrzeuge offenbaren erst auf den zweiten Blick, wie viel Herzblut Michael Fichtner bereits 
in die alten Automobile investiert hat. Foto: Jochen Reitstätter

Dieser VW Käfer Cabrio aus dem Jahr 1975 hat seine „Wiederge-
burt“ bereits geschafft. Vollständig aufgearbeitet wird er noch 
einmal final überprüft. Foto: Jochen Reitstätter
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Wo Autolegenden 
ein neues Leben bekommen
Michael Fichtner restauriert mit viel Herzblut betagte Fahrzeuge

Oschatz. Wenn Michael Ficht-
ner anfängt, mit viel Gefühl und 
dem richtigen Schleifpapier die 
Karosserie eines Fahrzeugs zu 
bearbeiten, spürt man sofort die 
Leidenschaft, die der gelernte 
Auto-Lackierer an den Fahrzeu-
gen versprüht. Das aktuell ältes-
te Modell in seiner Lackierer-
Werkstatt in Oschatz, direkt 
neben den Bahngleisen der 
Schmalspurbahn gelegen, 
kommt schon auf gut das Dop-
pelte seiner eigenen Lebensjah-
re. Viele Autos von Kunden sind 
aus der Zeit 1950 bis Anfang der 
90er-Jahre, bis hin zum jüngsten 
Oldtimer, der 30 Jahre alt ist.

„Es ist schon faszinierend, 
wenn ein Dreivierteljahrhundert 
alter Lincoln vor einem steht, das 
atmet Geschichte, da kann man 
sich noch vorstellen, wie ein 
Amerikaner mit Trenchcoat und 
Hut hinter dem Steuer saß und 
durch die damals aufblühenden 
amerikanischen Metropolen 
fuhr“, erzählt Fichtner mit fun-
kelnden Augen.

Zu seinem Tagesgeschäft ge-
hören aber auch durchaus All-
tagsfahrzeuge, wie er bemerkt, 
die durch Unfall, Beschädigun-
gen oder Alter eine Reparatur 
oder Überarbeitung der Karos-
serie und deren Lackierung be-
nötigen.

Ohne Herzblut geht nichts

„Der Hauptunterschied bei der 
Bearbeitung von Oldtimern und 
Youngtimern im Vergleich zu 
neueren Autos liegt in der Be-
arbeitungszeit und der Erfah-
rung, die man dazu benötigt“, 
bringt der Kraftzeug-Lackierer-
meister die Herausforderung auf 
den Punkt. „Alleine schon die 
Auswahl des richtigen Farbtons 
in historischen Uni- oder Metal-
liclacken ist nicht immer ein-
fach“, mit Farbfächer oder digi-
taler Auslesung muss sich Ficht-
ner dann dem Original erst ein-
mal annähern, ausmischen und 
anschließend prüfen.

Das Fachwissen, um teils leere 
Fahrzeughüllen, wo nur noch 
die Karosserie ohne Anbauteile 
vorhanden ist, originalgetreu 
wieder aufzubauen, mit Kabel-

TitelfotoBadespaß am 
Neujahrstag in Luppa
Rechtzeitiges Erscheinen sichert die besten Plätze

Luppa. Der nahende Jahres-
wechsel verschafft sich nun 
auch akustisch Gehör, was der 
deutlichste Hinweis auf das all-
jährliche Neujahrsbaden im 
Naturbad Luppa ist. 

„Wie immer geht´s am Neu-
jahrstag ab 14 Uhr los“, kün-
digt Sebastian Beier vom Org-
Team an. „Zeitiges Kommen si-
chert übrigens gute 
(Park-)Plätze und das volle Ver-
gnügen. Schließlich kann man 
nicht so lange im Wasser ver-
weilen.“ Schon seit 2003 fin-

det der ungewöhnliche Bade-
spaß im Luppaer Naturbad 
statt. Zuletzt beteiligten sich 
94(!) Wagemutige an der Ak-
tion und mehrere hundert 
Schaulustige feuerten nach 
Kräften an. Dass das Badever-
gnügen zur doch etwas unge-
wöhnlichen Jahreszeit stattfin-
den kann, ermöglichen unter 
anderen einige helfende Hän-
de vom Team Luppa, den Be-
gründern des Events, der Lup-
paer Feuerwehr sowie des neu-
en Badpächters Sebastian 

Baumgarten. Für Letzteren ist 
es übrigens der erste Termin an 
der neuen Wirkungsstätte.

Allen Badegästen sind auch 
diesmal eine Teilnahmeurkun-
de sowie allerhand Applaus ge-
wiss. Umkleidemöglichkeiten 
sind vorhanden, Getränke na-
türlich auch. Ins Wasser geht´s 
bei jeder Wetterlage!

2 Was? Neujahrsbaden; Wo? Na-
turbad Luppa; Wann? Neujahr 14 
Uhr; Wieso? Weil´s allen gefällt 
und gut tut!

Wie Anfang dieses Jahres können sich die Zuschauer auch am 1. Januar 2025 auf so manche erfri-
schende Darbietung ab 14 Uhr im Naturbad Luppa freuen. Foto: privat
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Leipzig. Was lange währt wird 
gut: Anfang August veröffent-
lichten Stilbruch mit „Das wird 
groß“ ihr fünftes Studioalbum. 
Und auch sonst gibt’s bei der Leip-
ziger Band auch einiges Neues. 
Bandleader Sebastian Maul 
spricht über ein besonderes Al-
bum, personelle Veränderungen 
und das Jubiläums-Jahr 2025.

Frage: Seit vier Monaten ist 
das neue Album „Das wird 
groß“ auf dem Markt. Wie 
fühlt sich das an?
Sebastian Maul: Das fühlt 
sich sehr gut an. Ursprünglich 
sollte das Album ja schon vor 
vier Jahren erscheinen – dann 
kamen Corona und eine Zeit vol-
ler Ungewissheit dazwischen 
und wir haben die Arbeiten am 
Album auf Eis gelegt. Nun ist es 
endlich fertig, und es ist ein 
großartiges Album mit 14 Songs 
geworden. 

Das Album konnte auch 
dank einer erfolgreichen 
Crowdfunding-Aktion pro-
duziert werden …
Das stimmt. Die Aktion haben 
wir Anfang 2023 gestartet und 
die Resonanz war toll. Wir haben 
etwa 20 000 Euro eingesam-
melt. Das hat uns deutlich ge-
zeigt, dass uns die Leute nach 
wie vor hören und sehen wollen. 
Das ist ein tolles Gefühl. Auf-
grund der großen Resonanz ha-
ben wir das Album von Herbst 
2023 bis Januar 2024 sehr auf-
wendig in einem renommierten 
Studio in Berlin produziert – pas-
send zum Albumtitel ‚Das wird 
groß‘.

Geht es jetzt mit dem neuen 
Album im Gepäck auf Tour?
Wir sind als Musiker seit Corona 
praktisch zu Saisonarbeitern ge-
worden. Von April bis Ende Ok-
tober haben wir 80 Konzerte ge-
spielt, das war in diesem Jahr der 
absolute Wahnsinn. Der Som-
mer war schon ziemlich heftig 
aber schön. Die Corona-Zeit hat 
uns dankbar gemacht. Jetzt wird 
es etwas ruhiger, und das ist 
auch gut so.

Neujahrsbaumsägen 
in Dahlen
Kameraden laden am 4. Januar ans Feuerwehrgerätehaus

Dahlen. Am Samstag, dem 4. 
Januar, heißt der Feuerwehr-
förderverein Dahlen ab 15 Uhr 
Groß und Klein zum mittler-
weile 18. Neujahrsbaumsägen 
am Feuerwehrgerätehaus in 

der Dresdener Straße 2 will-
kommen. Auch diesmal sind 
alle Interessierten herzlich ein-
geladen, um die besten Plätze 
zu sägen und in gemütlicher 
Atmosphäre den Nachmittag 

zu verbringen. In den Wer-
tungsklassen Kinder und Er-
wachsene werden die Besten 
gesucht und prämiert. Fürs 
leibliche Wohl ist in bewährter 
Weise gesorgt.

Das Neujahrsbaumsägen ist inzwischen eine schöne Tradition, die großen Zuspruch bei den Dahle-
nern findet. Foto (Archiv): Hagen Rösner

Mit Fabian Buchenau habt 
ihr seit September einen 
neuen Schlagzeuger. Wa-
rum?
Unseren bisheriger Schlagzeu-
ger Konstantin, der den Weg in 
den vergangenen sechs Jahren 
mit uns gegangen ist, hat es mit 
der Familie beruflich nach Pforz-
heim verschlagen. Das ist sehr 
schade. Wir sind aber froh, dass 
wir mit Fabian einen tollen Nach-
folger gefunden haben, der un-
heimlich schnell unser Reper-
toire gelernt hat. Die ersten 
zwölf Konzerte haben wir schon 
hinter uns. Es ist eine spannende 
Kennenlernphase.

Welches sind die nächsten 
Highlights für die Band?

Wir feiern im nächsten Jahr 
unser 20-jähriges Bestehen. Das 
wollen wir natürlich gebührend 
feiern. Der Auftakt des Jubilä-
umsjahres ist unser traditionelles 
Konzert „Stilbruch und Freun-
de“ im Leipziger „Anker“ am 
11. Januar. Diesmal haben wir 
die befreundete Band The Ro-
ckets aus der Schweiz und Laura 
Liebeskind zu Gast. Es wird mit 
Sicherheit auch diesmal wieder 
ein ganz besonderes Konzert für 
uns und hoffentlich auch für 
unsere Fans. Am 30. August 
steigt unser großes Jubiläums-
konzert im Leipziger Gewand-
haus mit dem Symphonieor-
chester und einem Chor.

 Interview:
Andreas Neustadt

Gespräch am Sonntag

„Es ist eine spannende 
Kennenlernphase“
Die Leipziger Band Stilbruch hat mit „Das wird groß“ 
ihr fünftes Studioalbum veröffentlicht

Stilbruch in neuer Besetzung (v.l.): Schlagzeuger Fabian Buchenau, Frontmann und Cellist Sebastian 
Maul sowie Geiger Antonio Palanovic. Foto: Stilbruch

Ostrock Pur in Oschatz
Ausflug in die ostdeutsche Rockmusikgeschichte am 5. Januar
Oschatz. Unvergessene Songs 
aus der DDR-Rock-Geschichte 
lassen am Sonntag, dem 5. Janu-
ar 2025, die Herzen der Zu-
schauerinnen und Zuschauer im 
Oschatzer Thomas-Müntzer-
Haus höherschlagen. Christian 
Helm & Friends bringen die Hits 
ab 16 Uhr zu Gehör, teilweise auf 
ganz außergewöhnliche Weise. 
„Am Fenster“ von City wird bei 
„Ostrock pur“ im Mandolinen-
sound dargeboten, was ist einzig-
artig auf dem deutschen Musik-
markt ist. Hierzu meint die Man-
dolinenspielerin lakonisch: „Wir 
können den Titel eben nicht ver-

geigen.“ Stets ist dieser Song der 
Hit einer jeden Veranstaltung. 

Bandleader Christian Helm ist 
Saxofonist, Keyboarder, Musik-
lehrer und Barpianist und an 
zahlreichen Bandprojekten be-
teiligt, unter anderem bei Jazz-
acuda, Blue Alley und der Juliane 
Werding Revival Band. Und 
wenn der gebürtige Stralsunder 
nicht selbst musiziert, betreibt er 
die Kleinkunstbühne im Kultur-
Bahnhof Bad Gottleuba-Berg-
gießhübel.

Er und drei weitere Vollblut-
musiker, welche teilweise seit 
über 40 Jahren auf der Bühne 

stehen, interpretieren City, Elec-
tra, Gundermann, Karat, Karus-
sell, Keimzeit, Lift, Monokel, 
Neumis Rock Zirkus, Nina Ha-
gen, Perl, Petra Zieger, Puhdys, 
Renft, Rote Gitarren, Scirocco, 
Silly, Ute Freudenberg, Veronika 
Fischer und viele mehr auf eige-
ne musikalische Weise. Dem Pu-
blikum werden zwei Stunden 
bekannte und unbekannte Hits 
geboten, dazu gibt es einige An-
ekdoten sowie Kurioses aus ver-
gangenen Zeiten.

2 Karten gibt es vorab unter der 
Telefonnummer 03435 970142.

Wermsdorf. Der Brot-Back-
kurs am Samstag, dem 11. Janu-
ar, bei „Fräulein Tortenglück“ in 
der Clara-Zetkin-Straße 4 in 
Wermsdorf widmet sich dem 
Thema „Sauerteig“. In der Zeit 
von 10 bis 15 Uhr lernen die Teil-
nehmenden das Ansetzen eines 
Sauerteigs. dessen Pflege und 
Verarbeitung zu einem 
schmackhaften Brot. Darüber 
hinaus werden Tipps und Tricks 
zum Formen des Brotes vermit-
telt. Außerdem gibt es Informa-
tionen zur benötigten Ausstat-
tung in der eigenen Küche und 
zum Backen im heimischen 
Herd. Die Teilnehmenden wir-
ken im Kurs selber von der ersten 
Minute an mit – beim Abwiegen 

Die Geheimnisse 
des Sauerteigs

der 
Zuta-
ten, 
Kneten 
und For-
men des Tei-
ges. Anmel-
dungen sind bis ein-
schließlich 4. Januar, 14.30 
Uhr, möglich – online unter 
https://www.landhaus-torteng-
lueck.de/details-registrierung/
brot-backkurs-mit-sauerteig-
roggen-11.

Der Brotbackkurs am 
11. Januar im Wermsdorfer Café 
"Tortenglück" weiht die Teil-
nehmenden in die Geheimnisse 
des Sauerteigs ein.

Symbolfoto: pixel1/pixabay.com

Brot-Backkurs in Wermsdorf

Die Kraft, die uns verbindet.

Bei langfristig stabilen Erdgastarifen gilt die eingeschränkte Preisgarantie für den
Energiepreis inklusive Netzentgelte. Ausgenommen sind Steuern und Abgaben,
die durch gesetzliche Vorgaben verursacht werden. Die Tarifbedingungen der
SachsenEnergie Versorgung GmbH finden Sie auf unserer Website.

Jetzt Tarif abschließen:
SachsenEnergie.de/Erdgas

SACHSENWÄRMT SICH MIT
ENERGIE ZUM FAIREN PREIS.
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Weitere Informationen zu den Stellen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter: www.feo.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Projektingenieure für Tief-/Rohrleitungs-
bau & Siedlungswasserwirtschaft (m/w/d)
in Torgau

IT-Generalist (m/w/d) in Torgau

Projektingenieur EMSR (m/w/d) in Torgau

Mitarbeiter Zentrales Assetmanagement
(m/w/d) in Torgau

Projektingenieur Bauleitung/Planung
(m/w/d) in Torgau

Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH
Personalwesen
Naundorfer Str. 46 • 04860 Torgau

bewerbung@feo.de

03421 757-317

Die Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH ist ein über-
regionaler Trinkwasserversorger. Mit 235 Mitarbeiterinnen
undMitarbeitern liefern wir über 80 Millionen Kubikmeter Trink-
wasser pro Jahr an Versorger und Industriebetriebe in Mittel-
deutschland.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser
Unternehmen mit Hauptsitz in Torgau:

www.feo.de

Wir bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• ein sicherer Arbeitsplatz mit
qualifizierter Betreuung

• eine Nebentätigkeit auf
geringfügiger Basis

• eigenverantwortliches Arbeiten
und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für die Gebiete:
Dahlen
Mügeln

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend oder
interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Bewerben Sie sich noch heute:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341 2181 3720
• MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

WE LOVE
PAPER

Vertriebsmitarbeiter (w/m/d)
im Innendienst

mayer-gruppe.com/karriere

mayer-network GmbH
Am Gewerbepark 1
04860 Dreiheide
personalrecruiting@mk-n.com

Als eines der führenden Unternehmen für nachhaltige Versand-
und Verpackungslösungen aus Papier verbinden wir in der
Mayer-Gruppe Tradition mit Innovation. Bist du bereit, nach-
haltige Veränderungen voranzutreiben und gemeinsam mit uns
neue Standards zu setzen?Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

WEARE HIRING

JETZT BEWERBEN

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Kirpal Energietechnik GmbH Anlagenbau & Co. KG
Bischofsweg 2, 04779 Wermsdorf

www.ket.deKET

Wir sind ein etabliertes mittelständisches
Familienunternehmen mit einer starken regionalen Präsenz.
Unsere Begeisterung für Technik, unser Know-how sowie die
Bereitschaft, unseren Kunden den bestmöglichen Service zu

bieten, sind die Antriebskräfte unseres Erfolgs!

Wir bieten Ihnen ab sofort als

Servicetechniker HLSK (m/w/d)
Fertigungsleiter/Schweißfachingenieur (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)
Anlagenmonteur HLSK (m/w/d)
Sachbearbeiter für Finanzen und

Unternehmensorganisation (m/w/d)

nicht nur einen Job, sondern einen interessanten und sicheren
Arbeitsplatz sowie die Möglichkeit zur beruflichen und

persönlichen Weiterentwicklung.

Auf unserer Internetseite finden Sie die ausführlichen
Stellenbeschreibungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie diese ganz
einfach an bewerbung@ket.de

GEGESSEN WIRD IMMER! (m/w/d)
WIR WACHSEN WEITER - WACHSEN SIE MIT UNS!

Profitieren Sie von unseren zahlreichen Personalvergünstigungen und Benefits.

Gräfendorfer® Geflügel- und Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862 Mockrehna

Sie finden uns direkt an der
B87. Leicht zu erreichen mit

Bereich Technik
▪ Leiter Instandhaltung
▪ Elektroniker/Mechatroniker
▪ Betriebsschlosser/Industriemechaniker

Bereich Verwaltung
▪ HR Manager Schwerpunkt Arbeitsrecht
▪ HR Manager Schwerpunkt Personalentwicklung
▪ HR Manager für Gehaltsabrechnung u. Zeitwirtschaft

Telefon: 034244 58 100 bewerbungen-graefendorfer@sprehe.de

DEINE AUSBILDUNG
BEI UNS

UNSERE
AUSBILDUNGSBERUFE (m/w/d)

✓ Industriekaufmann

✓ Kauffrau für Büromanagement

✓ Fachkraft für Lebensmitteltechnik

✓ Fachkraft für Lagerlogistik

✓ Mechatroniker

Gräfendorfer® Geflügel- und Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862 Mockrehna

Interesse oder Fragen?
Du erreichst uns unter:
 034244 58 100
 bewerbungen-graefendorfer@sprehe.de

Eine zukunftsorientierte Ausbildung,
bei der du nicht nur Fachwissen
erlernst, sondern auch persönlich
wachsen kannst. Gemeinsam
gestalten wir die Basis für deine
Karriere – und das in einem Umfeld,
das Wert auf Gemeinschaft und
individuelle Stärken legt.

Gräfendorfer – wo Tradition auf Fortschritt trifft.
Werde Teil unseres Teams!

WAS ERWARTET DICH BEI UNS

AB Januar Reinigungskraft
(m/w/d) für Kita in Mügeln-

Schweta gesucht!
Mo-Fr nachm. je 3,5 h,

17,5 h/ Woche
14,25 €/ h, 30 Tage Urlaub

LUCIA GmbH 0176 15843625

ist immer gut ...

Eine Anzeige im
SonntagsWochenBlatt

plaziert!

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128,
k.kirchhoefer@leipzig-media.de
Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861
r.waldheim@leipzig-media.de

STELLENMARKT
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moderner Technik. Auch des-
halb gilt für die RS-Fachbetriebe 
die Meisterpflicht. So modern 
wie die Ausbildung ist die ge-
samte Branche: Selbst das in 
Ausbildungs-berufen vorge-
schriebene Berichtsheft ist in der 
R+S-Branche digital verfügbar.

Gutes Einkommen und viel-
fältige Aufstiegschancen

Wer sich für die zukunftssichere 
Ausbildung interessiert, sollte 
Kontakt mit einem R+S-Fachbe-
trieb in seiner Nähe aufnehmen. 
Dabei spielt der Schulabschluss 
erstmal keine Rolle. Neben span-
nenden Aufgaben und ab-
wechslungsreichen Tätigkeiten 
stimmt auch die Vergütung – 
und wer noch mehr erreichen 
will, schließt an die Ausbildung 
den Meisterkurs an. Daraus er-
geben sich weitere Aufstiegs-
perspektiven. Neben der Mög-
lichkeit weiter angestellt zu 

arbeiten, können Meisterinnen 
und Meister auch einen eigenen 
Betrieb gründen oder in einem 
bestehenden Betrieb die Nach-
folge antreten. „Spätestens 
dann ist eine Karriere im Rollla-
den- und Sonnenschutzfachbe-
trieb mehr als nur eine Alternati-
ve zum Studium,“ so der BVRS-
Geschäftsführer. Auch für Abi-
turientinnen und Abiturienten 
ist eine Karriere als R+S Mecha-
troniker attraktiv, neben der 
klassischen dualen Ausbildung 
ist sogar ein triales Studium 
möglich, in dem Ausbildung, 
Meisterbrief und Bachelor-Ab-
schluss in nur viereinhalb Jahren 
erworben werden können.

2 Weitere Informationen gibt es 
auf dem Rollladen- und Sonnen-
schutzportal unter www.rollla-
den-sonnenschutz.de oder beim 
Informationsbüro Rollladen + 
Sonnenschutz unter 0228 95210-
500.

R+S-Mechatroniker beraten ihre Kunden vor Ort oder in der Aus-
stellung. Produkte zum Energiesparen sind besonders gefragt.

Foto: Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e.V. (BVRS)

Beruf mit sicherer 
Zukunft
Karriere im Handwerk als R+S-Mechatroniker

Im nächsten Jahr mit der Schule 
fertig? – „Eine Ausbildung zum 
Rollladen- und Sonnenschutz-
mechatroniker bietet selbst in 
wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten hervorragende Perspekti-
ven,“ sagt Ingo Plück, Hauptge-
schäftsführer des Bundesver-
bands Rollladen + Sonnenschutz 
e.V. (BVRS). Rollladen- und Son-
nenschutz-mechatroniker (R+S-
Mechatroniker) werden in Zu-
kunft verstärkt gebraucht, weil 
sie einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. Nicht nur 
deshalb bietet der Beruf eine gu-
te Alternative zum Studium.

Klimaforscher prognostizie-
ren seit Jahren einen weiteren 
Temperaturanstieg sowie eine 
Zunahme extremer Wetterereig-
nisse. Produkte aus einem Rollla-
den- und Sonnenschutzfachbe-
trieb (R+S-Fachbetrieb) wie Son-
nensegel, Markisen, Jalousien, 
Screens, Raffstoren oder Rolllä-
den sind auf solche Wetterkap-
riolen vorbereitet: Im Winter las-
sen sie tagsüber die wärmenden 
Sonnenstrahlen ins Haus und 
sorgen nachts oder bei bedeck-
tem Himmel dafür, dass die Wär-
me im Haus bleibt. Im Sommer 
helfen sie eine Überhitzung der 
Räume zu vermeiden und erset-
zen großenteils den Einsatz 
stromhungriger Klimaanlagen.

Beitrag zum Klimaschutz

„R+S-Mechatroniker helfen 
ihren Kunden ganzjährig bis zu 
30 Prozent Energiekosten für die 
Heizung und Kühlung zu spa-
ren,“ so der BVRS-Geschäfts-
führer Plück. Mit dem dabei ein-
gesparten CO2 leisten R+S-Me-
chatroniker einen Beitrag zum 
Klimaschutz. Der Beruf ist für 
Menschen jeden Geschlechts 
geeignet und bietet eine span-
nende Mischung aus Kundenbe-
ratung, Gespür für gutes De-
sign, handwerklicher Arbeit und 

Angst vor der Probezeit?
Wichtige Regeln erklärt

Der Start in einen neuen Job ist 
oft mit Freude verbunden, 
gleichzeitig sorgt die Probezeit 
für Unsicherheit und viel Druck. 
Wer diese Regelungen kennt, 
kann die Phase selbstbewusster 
angehen.

Wichtig vorneweg: Die Probe-
zeit dient Arbeitnehmern und 
Arbeitgebern dazu, festzustel-
len, ob die Zusammenarbeit 
funktioniert und im Zweifelsfall 
das Arbeitsverhältnis mit einer 

kurzen Kündigungsfrist von in 
der Regel zwei Wochen wieder 
zu beenden. Eine Probezeit gilt 
aber nicht automatisch, wie An-
ke Marx, Juristin bei der Arbeits-
kammer des Saarlandes erklärt. 
Sie muss ausdrücklich im Arbeits-
vertrag vereinbart werden.

Probezeit und Wartezeit: 
Diesen Unterschied sollten 
Sie kennen

Ob eine Probezeit vereinbart 
wurde oder nicht hat im Übri-
gen auch keinen Einfluss auf 
den Kündigungsschutz. Der 
Kündigungsschutz nach dem 
Kündigungsschutzgesetz tritt 
grundsätzlich erst nach sechs 
Monaten ein. Diese sechs Mo-
nate gelten als sogenannte 
Wartezeit, in der eine Kündi-
gung grundsätzlich ohne An-
gabe eines Grundes möglich 
ist.

Die Probezeit und die Warte-
zeit überschneiden sich also zeit-
lich häufig, sind jedoch rechtlich 
voneinander zu trennen. Die 
Probezeit dient lediglich der Ab-
kürzung der gesetzlichen Kündi-
gungsfrist (vier Wochen zum 15. 
oder zum Ende des Kalendermo-
nats).

Manchmal stellt sich die Fra-
ge, ob die Probezeit verlängert 
werden kann. Hier gibt es klare 
gesetzliche Regelungen: Laut 
Bürgerlichem Gesetzbuch (BGB) 
darf die Probezeit maximal sechs 
Monate betragen. Eine Verlän-
gerung ist laut der Arbeitskam-
mer des Saarlandes grundsätz-
lich nicht vorgesehen.

Sollte jedoch beispielsweise 
aufgrund längerer Krankheit 
eine Verlängerung notwendig 
sein, kann dies nur auf Grundla-
ge einer beidseitigen Vereinba-
rung geschehen. Zu beachten 
ist, dass der Kündigungsschutz 
nach sechs Monaten dennoch 
eintritt, sofern die Vorausset-
zungen dafür erfüllt sind. Eine 
einvernehmliche Verlängerung 
der Probezeit wirkt sich also le-
diglich auf die verkürzte Kündi-
gungsfrist aus, nicht auf die Fra-
ge des Kündigungsschutzes. 

dpa

Die Probezeit dient dazu, dass Arbeitnehmer und Arbeitgeber prüfen können, ob die Zusammen-
arbeit passt. Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Muss ich auf Wunsch den Urlaub 
für das ganze Jahr verplanen?
Haben Sie auch schon alle Urlau-
be für 2025 geplant? Oder ge-
hören Sie eher zum Typ Last-Mi-
nute und wissen noch gar nicht, 
wann Sie sich freinehmen möch-
ten? Manche Arbeitgeber pla-
nen am liebsten voraus – und 
fordern ihre Beschäftigten auf, 
allen Urlaub schon jetzt für das 
gesamte kommende Jahr zu be-
antragen. Aber ist das erlaubt? 

Nein, der Arbeitgeber kann 
zwar verlangen, dass Arbeitneh-
mer ihren Urlaub frühzeitig pla-

nen - aber das darf nicht für den 
gesamten Anspruch gelten. Eine 
bestimmte Zahl an Urlaubstagen 
müssen Beschäftigte schließlich 
auch für unvorhergesehene Fäl-
le zurückhalten können.

Flexibilität ja, aber Ableh-
nung von Urlaubswün-
schen geht auch

Der Arbeitgeber darf in der Re-
gel maximal 60 Prozent des Jah-
resurlaubs vorgeben, erklärt die 

Arbeitnehmerkammer Bremen. 
Die verbleibenden 40 Prozent 
können Beschäftigte somit zur 
individuellen Planung nutzen. 

Wie die Arbeitnehmerkam-
mer Bremen vorrechnet, wären 
es bei einer Fünf-Tage-Woche 
und dem gesetzlichen Mindest-
urlaub von 20 Urlaubstagen pro 
Jahr insgesamt 8 Urlaubstage, 
die frei verplanbar bleiben müs-
sen. 

Es sind aber auch immer Aus-
nahmen von dieser Regelung 

denkbar – etwa, weil in der zwei-
ten Jahreshälfte besonders viele 
Aufträge anstehen. Und: Der 
Urlaub muss ganz normal bean-
tragt werden. Heißt: Der Arbeit-
geber kann die Urlaubswünsche 
unter bestimmten Umständen 
auch ablehnen, so die Arbeit-
nehmerkammer. Etwa, wenn 
Kolleginnen und Kollegen mit 
Kindern zu Ferienzeiten Vorrang 
haben oder dringende betriebli-
che Belange gegen die freien Ta-
ge sprechen. dpa

Alle aktuellen SWB-Ausgaben finden Sie als E-Paper unter:

www.sonntagswochenblatt.de

Priv. Bildungszentrum für soziale u. medizinische
Berufe Oschatz GmbH – FT
– staatl. anerkannte Ersatzschule –
Fachschule/ Berufsfachschule

Wir nehmen ab sofort Bewerbungen für
das Schuljahr 25/26 an!

Ausbildung zum/zur Heilerziehungspfleger/in
Dauer: 3 Jahre Beginn: 01.08.2025
Ausbildung zum/zur Erzieher/in
Dauer: 3 Jahre Beginn: 01.08.2025
Ausbildung zum/zur Krankenpflegehelfer/in
Dauer: 2 Jahre Beginn: 01.08.2025
Ausbildung zum/zur Sozialassistent/in
Dauer: 1 Jahr Beginn: 01.08.2025
Dauer: 2 Jahre Beginn: 01.08.2025
Ausbildung zum/zur Ergotherapeut/in
Dauer: 3 Jahre Beginn: 01.09.2025

Mühlberger Str. 33, 04758 Oschatz, 03435/66693-0
www.privates-bildungszentrum.de

Ulanenweg 13, 04758 Oschatz,
DAF Service PartnerTM Iveco Vertragswerkstatt

Tel. 03435 - 93 99 10
info@schober-oschatz.de

Steuerberatung und Rechtsberatung aus einer Hand

Ganzheitliche Rundum-Beratung für Firmen und Bürger

Die C-Tax Steuerberatungsgesellschaft Oschatz mbH und Leisnig mbH sind im Raum Mittelsachsen ihr Partner für Existenzgründung,Unternehmensnachfolge und Beratung.

RechtsanwaltSteuerberatungsgesellschaft Oschatz mbH
Promenade 12,04758 Oschatz,Tel. 03435 90220, Fax 902233,
www.c-tax.de, info@c-tax.de

Osmar Christmann Rechtsanwalt und Steuerberater
Promenade 12, 04758 Oschatz,Tel. 03435 9022044 Fax 902233,www.c-tax.de, christmann@c-tax.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in Teil- oder Vollzeit an den Standorten Leisnig und Oschatz mehrere

Steuerfachangestellte oder erfahreneBuchführungskräfte (m/w/d)
mit Kenntnissen in der Lohnbuchführung und mit guten EDV-Kenntnissen (Homeoffice nach Einarbeitung möglich).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Steuerberatungsgesellschaft Leisnig mbH
Scheunengasse 3,04703 Leisnig,Tel. 0343216590 Fax 65919,
www.c-tax-leisnig.de, info@c-tax-leisnig.de

Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen alles Gute für das Jahr 2024!

für regelmäßig feste Fahrten 14,00€/Std
Vollzeit,Teilzeit, Aushilfe oder Rentner

Suche Fahrer m/w/d ...

Bei Interesse bitte
gern auch WhatsApp

0178/5190371



und Jugendliche ab der Klassen-
stufe sieben von der Leiterin der 
Offenen Werkstatt Riesa, Corne-
lia Hartzsch, und ihrem Team er-
wartet. Seit mehreren Jahren 
können in diesen Räumlichkeiten 
Schüler und Schülerinnen in 
Arbeitsgemeinschaften der Berei-
che Elektro, Kfz, Holz und Metall 
ihr handwerkliches Geschick 
unter Beweis stellen. 

Pünktlich zum Ferienbeginn 
im Februar werden wieder at-
traktive Aktionen angeboten. 
Unter fachmännischer Anlei-

Freiwillige bei 
Wermsdorfer Feuerwehr 
willkommen
„Fadenscheinige Ausreden“: Es wird immer schwieriger, 
neue Leute für das Ehrenamt zu gewinnen

als er beim Adventsmarkt in 
Wermsdorf selbst mehrfach Leute 
angesprochen und versucht ha-
be, für die ehrenamtliche Arbeit 
zu gewinnen: Die fadenscheinigs-
ten Ausreden, warum das nicht 
möglich sei, habe er sich anhören 
müssen.

Dennoch sei er nach wie vor zu 
„110 Prozent“ davon über-
zeugt, dass sich jeder auf den an-
deren verlassen könne. „Wir ha-
ben gemeinsam viel erreicht, 
große Hürden überwunden und 
werden auch die zukünftigen 
Aufgaben meistern“, so der 
Wehrleiter zuversichtlich.

Er erinnerte daran, dass dieses 
Ehrenamt für die Gemeinschaft 
auch von den Angehörigen der 
Aktiven viel fordert: „Immer 
wenn wir bei der Feuerwehr 
sind, bleiben Aufgaben zu Hau-
se liegen.“ Jenetzky dankte des-
halb ausdrücklich den Familien, 
die den Helfern den Rücken frei-
halten. Genauso dankbar sei er 
über die Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde, die die Wehren 
unterstütze und stets für konst-
ruktive Kritik offen sei. Und der 
Wehrleiter nutzte den Rahmen, 
um mehrere Kameraden auszu-
zeichnen und zu befördern.  JB

Die Wermsdorfer Wehrleiter konnten zur Jahreshauptversamm-
lung mehrere Freiwillige auszeichnen und befördern.

Foto: Feuerwehr Wermsdorf

Handwerk live erleben: Inner-
halb vorangegangener Schnup-
pertage wurde in der Offenen 
Werkstatt in Riesa eine Schatz-
kiste aus Holz gebastelt.

Foto: Kreishandwerkerschaft 
Region Meißen

Offene Werkstatt Riesa – 
Handwerk live erleben
Schnuppertage für Kinder und Jugendliche ab Klassenstufe sieben

Riesa. Im Januar finden in der 
Offenen Werkstatt in Riesa die 
Schnuppertage „Handwerk live 
erleben“ statt. An jeweils zwei 
Terminen in der dritten Kalender-
woche am 15. und 16. Januar 
2025 und in der darauffolgenden 
Woche am 22. und 23. Januar 
2025 möchte das Fachteam der 
Offenen Werkstatt das Interesse 
der jungen Menschen am Hand-
werk wecken. In dem flachen Ge-
bäude hinter dem Rudolf-Stem-
pel-Gymnasium, Lange Straße 
51c, werden interessierte Kinder 

tung entstehen eigene, kleine 
Kunstwerke aus Holz, Kunst-
stoff oder Metall. In den vergan-
genen Herbstferien wurden eine 
Schatzkiste aus Holz und eine 
Designlampe gebastelt. Zum 
Abschluss einer Projektwoche 
wird feierlich ein Zertifikat für 
die kreativsten Ideen und Arbei-
ten überreicht. 

2 Anmeldungen und Kontakt 
über Henri Quack, Mobil: 0162 
6459610 oder E-Mail: quack@khs-
meissen.de

Wermsdorf. Der Alarm geht 
immer öfter: Wurden die Mit-
glieder der Wermsdorfer Feuer-
wehr 2022 noch zu 42 Einsätzen 
gerufen, waren es voriges Jahr 
schon 51 und bis Mitte Dezem-
ber dieses Jahres bislang 
56 Alarmierungen, zu denen die 
Helferinnen und Helfer ausrü-
cken mussten.

Dazu zählen Unfälle und Brän-
de genauso wie technische Hil-
feleistungen. Außerdem wurde 
die Freiwilligen schon fünfmal 
als First-Responder-Team zu 
einem Notfall hinzugerufen: 
Ausgerüstet mit einem Defibril-
lator können die Feuerwehrleu-
te dann im Ernstfall die Reanima-
tion übernehmen, bis der Ret-
tungsdienst eintrifft.

Ein beachtlicher Teil der Ein-
sätze spiele sich dabei in der Zeit 
von 8 bis 14 Uhr ab, zog Wehr-
leiter Michael Jenetzky zur Jah-
reshauptversammlung Bilanz. 
„Zu einer Zeit, wo viele der 
Feuerwehr nicht zur Verfügung 
stehen“, konstatierte er. So ha-
be Wermsdorf schließlich auch 
seinen eigenen „Black Friday“ 
erlebt: Eine Alarmierung an 
einem Freitag, zu der die Wehr 
mangels Freiwilliger nicht ausrü-
cken konnte.

Dabei werde es nicht einfa-
cher, neue Mitglieder zu gewin-
nen. Michael Jenetzky forderte 
deshalb auch, dass die Mitarbei-
ter des Bauhofes bei Verfügbar-
keit in Wermsdorf mit zu Einsät-
zen kommen. „Feuerwehr ist 
eine Pflichtaufgabe. Da erzähle 
ich niemanden hier im Raum et-
was Neues. Und ich kann versi-
chern, wir sind uns dieser Pflicht 
bewusst“, sprach er für seine 
Kameradinnen und Kameraden.

Dennoch werde es immer 
schwieriger, den Teil der Gesell-
schaft anzusprechen, in dem ein 
nachhaltiger Gewinn für die 
Feuerwehr sichtbar wird und man 
neue Mitglieder gewinnen kön-
ne. Das habe er deutlich gespürt, 

Danksagung

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

nachdem wir meinen lieben Vater, schwiegervater, Opa,
Bruder und schwager

Rolf Hennig
auf seinem letztenWeg begleitet haben, danken wir allen,
die in dieser Zeit, mit Wort und schrift bei uns waren.

Besonders danken wir der Palliativstation der Collmklinik,
Frau schwirner vom sozialdienst, dem Hospiz Lebenszeit
in Leisnig und der Trauerhilfe Wünsche für die kompetente
und herzliche Begleitung.

In dankbarer Erinnerung
Seine Tochter Ramona
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im Dezember 2024

Bestattungshaus NöBel

Dein ganzes Leben war nur Schaffen,
warst jedem immer hilfsbereit,

Du konntest bessere Tage haben,
doch dazu nahmst Du Dir nie Zeit.
Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir zerbrach die Lebenskraft.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, unserer Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Klaudia Schneider
geb. Claus
* 25.05.1940 † 10.12.2024

In liebevoller Erinnerung
Dein lieberWolfgang
Dein Sohn Uwe mit Bettina,
Enkelin Helen mit Robin, Lotta und Sophia
FamilieWendler mit Käthe und Familie Rothbrust
Toralf mit Antje und Bianca
Cordula mit Trygve

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 14.01.2025,
um 13.00 Uhr in der Kirche auf dem Friedhof in Oschatz statt.

Oschatz, im Dezember 2024.

Bestattungshaus NöBel

Was Du an Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

danksagung

nachdem wir unsere liebe Mutti,
schwiegermutter, Oma, uroma,
schwester und Tante

Margarete Spitzer
geb. John

auf ihren letztenWeg begleitet haben,
möchten wir uns auf diesemWege
bei allen Verwandten, Bekannten
und Freunden für die erwiesene
anteilnahme bedanken.

Ein besonderer dank gilt der
Rednerin Frau klupsch für ihre
einfühlsamenWorte und dem
Bestattungshaus nöbel für
die würdevolle Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung:
Deine Kinder Peter, Beate,
Gabriele und Ingo mit Familien
Dein Bruder Erhard mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im dezember 2024

Werde Teil unseres Teams und bring

mit Leidenscha
ft und Präzision unsere

Glasprodukte
auf ein neues Level.

bewerbung@thiele-glas.de

• Maschinen-& Anlagenführung /
Flachglasmechanik

• Arbeitsvorbereitung
• Qualitätssicherung
• Betriebselektrik
• Lagerlogistik

Wir suchen qualifizierte Fachkräfte in den Bereichen:

Nichts passendes dabei?
Bewirb dich ganz einfach initiativ:

www.thiele-glas.de

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet.
Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Er ist nicht von, sondern vor uns gegangen.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Christian
Kretzschmar
* 24. Dezember 1937 † 14. Dezember 2024

Wir werden ihn vermissen.

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Lieselotte
Deine Kinder Birgit, Petra, Heike,
Ria und Lutz mit Familien
Dein Bruder Manfred
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 10. Januar 2025, um 13:00 Uhr
auf dem Friedhof in Luppa statt.

Maschinen- und Anlagenflüsterer (w/m/d)
IT-Zauberer Infrastruktur-Fokus (w/m/d)
Bagger- und Highlift-Künstler (w/m/d)
Radlader-Rockstar (w/m/d)
Elektrik-Genie (w/m/d)
Staplerheld (w/m/d)

Wir sind die Superstars in der Champions League
der Euro-Paletten und die gefragtesten Holz-
Zauberer in ganz Deutschland! Lass uns gemeinsam
die Bühne zum Beben bringen!

Mercer Torgau GmbH & Co. KG | Forstweg 1 | 04860 Torgau | Tel. +49 (0) 3421 73 83-0

Auf dich warten grandiose Vorteile wie 30 Tage
Urlaub, Firmenfitness, Sonderurlaubstage,
betriebliche Altersvorsorge und jede Menge
Chancen zurWeiterbildung!

Weitere
Stellen und
Infos hier:

bewerbung.torgau@mercerint.com

Traueranzeigen Trauerdanksagungen
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den, mitzutanzen und mitzusin-
gen. In der rasanten Show folgt 
ein Highlight aufs andere, entern 
die Künstler in atemberaubenden 
Wechseln die Bühne.

Ob es sich bei den hinreißenden 
Damen wirklich nur um Männer 
handelt, das bleibt das wohlgehü-
tete Geheimnis dieser schillern-
den Show voller Paradiesvögel. 
Am Samstag, dem 1. März 2025, 
lautet das Motto für alle Gäste im 
Kulturhaus Torgau: Einfach zu-
rücklehnen und genießen!

2 Empfohlen wird der Besuch der 
Revue im Kulturhaus Torgau Besu-
cherinnen und Besuchern ab 16 
Jahren. Beginn ist um 20 Uhr, Ti-
ckets gibt es vorab in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

Verführen in eine Welt aus Illu-
sionen und perfekter Täu-
schung: die Stars der atembe-
raubenden Revue „Zauber der 
Travestie – das Original“.

Foto: Veranstalter

Zauber der Travestie 
in Torgau
Schräg-schrille andere Revue mit Fräulein Luise

Torgau. Die schräg-schrille, 
andere Revue mit Gästen aus 
den namhaftesten Cabarets 
Deutschlands ist am Samstag, 
dem 1. März 2025, im Kultur-
haus Torgau zu Gast. Geboten 
werden fantastische Show-Acts, 
Livegesang der Extraklasse und 
reinster Augenschmaus.

Geheimnis bleibt
wohlgehütet

Das Publikum ist herzlich eingela-

ANZEIGE

Diese 7 Dinge ändern sich 
für Versicherte 2025
Für die gesetzliche Rentenversicherung gelten ab dem 1. Januar 2025 neue Beitragsbemessungsgrenzen

1. Höchstrechnungszins 
steigt von 0,25 auf 
1 Prozent

2025 steigt der Höchstrech-
nungszins erstmals seit 30 Jah-
ren wieder an. Für neu abge-
schlossene Lebens- und Renten-
versicherungen beträgt er dann 
1 Prozent statt wie bisher 0,25 
Prozent. Damit können Versi-
cherer ihren Kundinnen und 
Kunden höhere Garantien bie-
ten. Auch auf fondsgebundene 
Rentenversicherungen hat die 
Anhebung Einfluss: So steigen 
beispielsweise die Rentenfakto-
ren. Zudem wirkt sich der höhere 
Rechnungszins positiv auf die 
Prämien von Risikolebens- und 
Berufsunfähigkeitsversicherun-
gen aus.

Der Höchstrechnungszins ist 
eine Obergrenze für den maxi-
mal zulässigen Rechnungszins, 
den Lebensversicherer bei der 
Berechnung ihrer Rückstellun-
gen nutzen dürfen. Er ist nicht 
mit dem sogenannten Garantie-
zins gleichzusetzen, den die 
Unternehmen individuell auf 
ihre Produkte gewähren. In der 
Praxis sind die Werte jedoch oft 
identisch. Der Garantiezins 
macht wiederum meist nur 
einen Teil der Gesamtverzinsung 
aus. Dazu kommen noch laufen-
de Überschüsse sowie am Ende 
der Vertragslaufzeit ein Schluss-
überschuss. Im Zuge der stei-
genden Marktzinsen haben viele 
Versicherer auch die laufenden 
Überschüsse für das kommende 
Jahr angehoben.

2. Besserer Überblick über 
Alterseinkünfte

Vom kommenden Jahr an haben 
Verbraucher einen besseren 
Überblick über ihre Altersein-
künfte. Bis Ende 2024 müssen 
bestimmte Altersvorsorgeein-

werden. Damit bleiben 2025 in 
der betrieblichen Altersversor-
gung die Beiträge des Arbeitge-
bers und Entgeltumwandlun-
gen des Arbeitnehmers in eine 
Direktversicherung, Pensions-
kasse oder in einen Pensions-
fonds jährlich bis zu 7728 Euro 
steuer- und bis zu 3864 Euro so-
zialabgabenfrei. 2025 beläuft 
sich der in der gesetzlichen 
Krankenversicherung für Leis-
tungen der bAV geltende mo-
natliche Freibetrag auf 187,25 
Euro.

5. Basis-Rente: Höherer 
Beitrag absetzbar

Auch in der Basis-Rente („Rü-
rup-Rente“) kommt es zum Jah-
reswechsel wieder zu Änderun-
gen. Bereits seit 2023 sind 100 
Prozent der Einzahlungen als 
Sonderausgaben im Rahmen 
der Höchstbeträge steuerlich 
abzugsfähig. Ab 1. Januar 2025 
steigt die Bemessungsgrenze 
auf 29 344 Euro, für Ehegatten 
verdoppelt sich der Betrag. Zu 
den Sonderausgaben zählen 
auch Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung oder für ein 
berufsständisches Versorgungs-
werk.

Durch das 2024 beschlossene 
Wachstumschancengesetz wird 
der Übergang zur nachgelager-
ten Besteuerung unter anderem 
bei der Basis-Rente bis 2058 ge-
streckt. Bislang sollte eine volle 
Besteuerung bereits ab 2040 er-
folgen. Durch die Streckung er-
geben sich für sämtliche Steuer-
pflichtige, die bis 2058 in Rente 
gehen, höhere Rentenfreibeträ-
ge. Die Basis-Rente wird hier-
durch steuerlich noch attrakti-
ver.

6. Kfz-Versicherung: Neue 
Typ- und Regionalklassen

Rund 5,1 Millionen Autofahrer 
profitieren 2025 in der Kfz-Haft-
pflichtversicherung von besse-
ren Typklassen, für 7,1 Millionen 
gelten künftig höhere Einstu-
fungen. Große Sprünge sind die 
Ausnahme, nur für wenige Mo-
delle geht es um mehr als eine 
Klasse nach oben oder nach 
unten.

Typklassen spiegeln die Scha-
densbilanz eines Automodells 
wider. Hier können Autofahrer 
ihre Typklasse herausfinden. 

7. Die gesetzliche 
Krankenversicherung

Die Beitragsbemessungsgrenze 
(BBG) wird jedes Jahr an die Ein-
kommensentwicklung ange-
passt. Ab dem 1. Januar 2025 
soll die BBG in der gesetzlichen 
Krankenversicherung (GKV) 
bundesweit einheitlich auf jähr-
lich 66 150 EUR (monatlich 
5512,50 Euro) steigen. Bis zu 
diesem Einkommen müssen ge-
setzlich Versicherte ihren Beitrag 
an die Krankenkasse zahlen. Die 
Versicherungspflichtgrenze soll 
sich dann auf 73 800 Euro jähr-
lich belaufen.

Bis zur Versicherungspflicht-
grenze müssen Beschäftigte ge-
setzlich krankenversichert sein. 
Wer über diesen Betrag hinaus 
verdient, kann sich privat kran-
kenversichern lassen. Weiter-
führende Informationen finden 
Sie auf dem PKV-Serviceportal 
privat-patienten.de.

Die gesetzlichen Krankenkas-
sen erheben neben dem allge-
meinen Satz von 14,6 Prozent 
Zusatzbeitragssätze. Diese Zu-
satzbeiträge variieren von Kasse 
zu Kasse und liegen 2024 im 
Durchschnitt bei 1,7 Prozent. 
2025 werden sie durchschnitt-
lich um 0,8 Prozentpunkte ange-
hoben.

 Quelle: GDV

richtungen wie Riester-Anbieter, 
Pensionskassen oder Lebensver-
sicherer an die Digitale Renten-
übersicht angebunden sein. 
Konkret betrifft es diejenigen 
Anbieter, die verpflichtet sind, 
jährliche Standmitteilungen zu 
übermitteln, und die mehr als 
1000 Vorsorgeansprüche ver-
walten. Die Digitale Renten-
übersicht bündelt die Informa-
tionen über alle zu erwartenden 
Alterseinkünfte aus gesetzlicher 
Rentenversicherung, betriebli-
cher Altersversorgung oder pri-
vater Vorsorge.

3. Altersvorsorge: 
Änderungen in der 
gesetzlichen 
Rentenversicherung

Für die gesetzliche Rentenversi-
cherung gelten ab dem 1. Januar 
2025 neue Beitragsbemes-
sungsgrenzen (BBG). Versicher-
te in der allgemeinen Rentenver-
sicherung und ihre Arbeitgeber 
müssen Beiträge bis zu einem 

Bruttoeinkommen von 8050 
Euro im Monat zahlen. Wer 
mehr verdient, muss für den Teil 
seines Bruttogehalts oberhalb 
dieser Einkommensgrenzen kei-
ne Rentenversicherungsbeiträ-
ge zahlen. In der knappschaftli-
chen Rentenversicherung steigt 
die Einkommensgrenze auf 
9900 Euro. Die Beitragssätze 
bleiben hingegen konstant bei 
18,6 beziehungsweise 24,7 Pro-
zent.

4. Betriebliche Altersver-
sorgung: Steuerersparnis 
und Sozialabgabenfreiheit 
steigt

Die Beitragsbemessungsgrenze 
(BBG) hat auch direkten Einfluss 
auf die betriebliche Altersver-
sorgung (bAV). So können bis 
zu acht Prozent der jeweils aktu-
ellen BBG steuerfrei und vier 
Prozent sozialabgabenfrei zur 
Investition in eine Direktversi-
cherung, Pensionskasse oder 
einen Pensionsfonds eingezahlt 

Gilt ab 1. Januar 2025: Sich privat krankenversichern können sich 
jene, die mehr als 73 800 Euro im Jahr verdienen.

Symbolfoto: Michael Schwarzenberger/pixabay.com

Die Welt des Walzerkönigs in Torgau
Jetzt schnell noch Karten fürs Neujahrskonzert im Kulturhaus sichern!
Torgau. Am 4. Januar 2025 
kommt um 16 Uhr „Die große 
Johann Strauss Revue“ mit 
neuem Programm zum Neu-
jahrskonzert in das Kultur-
haus nach Torgau. Das Wie-
ner-Walzer-Orchester, inter-
national bekannte Solisten 
und ein bezauberndes Ballett 
entführen das Publikum in die 
fantastische Welt des Walzer-
königs Johann Strauss.

Es erklingen mitreißende, 
berauschende Klänge weltbe-
rühmter Walzer, Märsche und 
Polkas, die unter der virtuosen 
Leitung des charismatischen 
Dirigenten und Stehgeigers 

Rafael Regilio zum Leben er-
weckt werden. Die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer erleben 
eine musikalische Reise voller 
Leidenschaft und Emotionen. 
Die Musiker des Wiener-Wal-
zer-Orchesters, die weltweit 
bereits auf vielen Bühnen gas-
tiert haben, spielen die 
schönsten Melodien des gro-
ßen Meisters der Operette, 
unter anderen „An der schö-
nen blauen Donau“, den 
„Kaiser-Walzer“ oder „Wie-
ner Blut“. Unterstützt wird 
das Orchester dabei von den 
großartigen Stimmen der So-
listen. Zu den Walzerklängen 

tanzt das Ballett mit anmuti-
gen Choreographien und 
unterstreicht den Zauber und 
die Einzigartigkeit dieser Mu-
sik. Das Publikum erwartet 
eine Inszenierung voller Witz 
und Charme. Mit einem sol-
chen Genuss für Auge und 
Ohr wird der Start ins neue 
Jahr unvergesslich schön.

2 Noch besteht Gelegenheit, sich 
Tickets für das Neujahrskonzert 
zu sichern. Erhältlich sind 
diese in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen 
oder online unter 
www.johann-strauss-revue.de.

Beschwingter Jahresauftakt: „Die große Johann Strauss
Revue“ ist am 4. Januar 2025 im Kulturhaus Torgau zu erleben.

Foto: Agentur
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☎ 0341 21815425Sie haben kein SonntagSWochenBlatt
bekommen? Wir helfen Ihnen gern:

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Joachim Rolke Immobilien GmbH
Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de · E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN STÄNDIG SACHSENWEIT
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen,

Bauernhöfe,Wochenend- und Baugrundstücke.

Guten Rutsch
!

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Betonieren Sie heute Ihre Pläne für Haus und Hof!
Familien-Bauunternehmen mit 140-jähriger Tradition hat freie Kapazitäten
für Maurer- und Betonarbeiten. Egal ob Neubau, Renovierung oder individuelle

Projekte – wir setzen Ihre Ideen Stein für Stein um.
Kontaktieren Sie uns unter 034322/5140 oder info@wachsbau.de

Wir freuen uns darauf, Ihrem Zuhause festen Halt und zeitlose Eleganz zu verleihen!

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche STIHL und HUSQVARNA
Kettensägen DEFEKT. Tel / What-
sapp 0157/54498340

Ihr Dach sieht aus, als bräuchte es eine Schönheitskur?
Kein Problem! Unser Familien-Bauunternehmen hat noch freie
Termine für Dachdeckerarbeiten! Machen Sie Schluss mit un-
dichten Stellen und verleihen Sie Ihrem Heim einen neuen Look!
Kontaktieren Sie uns unter 034322/5140 oder info@wachsbau.de

Wir machen Ihr Dach wieder großartig!

Junge Sterne glänzen länger.
24 Monate
Fahrzeuggarantie*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: GRUMA Automobile GmbH

Garantierte
Kilometerlaufleistung

10 Tage
Umtauschrecht

6 Monate
Wartungsfreiheit

Mercedes me ready

Probefahrt innerhalb
von 24 Stunden

Mercedes-Benz Verkauf und ServiceAutorisierter
Tel.: 03431 5785-0, E-Mail: anfragen@mercedes-gruma.de

Abfahrtsski 1,80 m lang mit Stö-
cke für 25 * Tel 01799357085

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

WOHNMOBILE/−WAGEN

Lokale Anzeigen

MERCEDES

IMMOBILIENMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE MARKTPLATZ

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF



Liebe: In der Liebe beginnt das Jahr
eher verhalten. Anfang Januar zieht
die ichbezogene Sonne in Ihr Zeichen.
Sie fühlen sich unverstanden und rea-
gieren empfindlich. Aber keine Sorge:
Ende Mai wechselt Ihr Saturn in den
Widder – der Frühling steckt nun vol-
ler Energie und steht unter dem Zei-
chen der Leidenschaft. Weit und breit
sind keine dunklen Wolken in Sicht,
die diese Stimmung trüben könnten.
Besonders kuschelig wird es zum Jah-
resende, wenn Venus in Ihrem Zei-
chen traute Zweisamkeit voller Har-
monie verspricht.
Beruf/Finanzen: Ihr Saturn steht
für Disziplin und Verantwortung. Die-
se brauchen Sie in der Mitte des Jah-
res, wenn sich im Job Veränderungen
ankündigen. Genau zu dieser Zeit
steht Ihr Planet im Widder, das bedeu-
tet selbstbewusstes Engagement. Sie
werden neue Aufgaben mit Leichtig-
keit meistern. Sie haben Energie für
zwei – gepaart mit der steinbocktypi-
schen Ausdauer können Sie mit der
Kraft Ihres Planeten ohne Umwege
den schwierigen Weg nach oben ge-
hen. Im Dezember dürfen Sie sich mit
Venus an Ihrer Seite entspannt zu-
rücklehnen.
Gesundheit: Die ersten Monate
des Jahres genießen Sie Ihre Freizeit
lieber auf der Couch als an der fri-
schen Luft. Das ändert sich, wenn
Ihr Saturn im Mai in den Widder
wechselt. Sie verspüren einen star-
ken Drang, Ihren Körper in Form zu
bringen. Gehen Sie Ihre sportlichen
Aktivitäten mit Bedacht an, um Ihre
Gelenke nicht übermäßig zu strapa-
zieren. Vermeiden Sie es, Ihren Kör-
per zu überfordern. Achten Sie in
dieser Zeit besonders auf regelmäßi-
ge Mahlzeiten. Ein sommerlicher
Ausflug in die Berge wird Ihnen viel
gute Laune bringen.

Liebe: Wenn Ende Januar die Sonne
in ihr Zeichen wandert, spielen Singles
ihre ganze Kreativität auf ihren Erobe-
rungszügen aus. Sie sprühen vor Elan
– das fasziniert potenzielle Liebschaf-
ten, aus denen sich etwas Ernstes ent-
wickeln kann, wenn im Sommer Ihr
Uranus aus den Zwillingen heraus mit
seiner lockeren Art Überzeugungsar-
beit leistet. Auch Wassermänner in fe-
ster Beziehung zeigen sich experimen-
tell und lassen die schwelende Liebes-
glut zu lodernden Flammen aufsteigen.
Leidenschaft und Hingabe bis zum
Jahresende.
Beruf/Finanzen: Pluto im Wasser-
mann – das bedeutet Veränderung.
Ihr Motto lautet: Tu etwas, was du
noch nie getan hast. Das kann verun-
sichern, aber Sie können ruhig blei-
ben: Der Kosmos versorgt Sie mit
der nötigen Ausstrahlung, sodass
Sie mit Leichtigkeit andere mitziehen
und für Ihre Vorhaben gewinnen
können. Ihr Optimismus tut sein Üb-
riges, um auch die letzten Zweifler zu
überzeugen. Ihr Uranus wird zum
Jahresende aus dem Stier heraus da-
für sorgen, dass Sie Ihren innovati-
ven Geist auch auf ungewöhnlichen
Wegen effektiv einsetzen.
Gesundheit: Mit Pluto in Ihrem
Zeichen wird der Drang nach Neue-
rung und Veränderung besonders
groß. Deshalb sollten Sie ganz be-
sonders auf Ihr Seelenheil achten.
Pflegen Sie Ihre Seele, gönnen Sie
ihr Ruhephasen und verlieren Sie
sich vor lauter Aktionismus nicht im
großen Ganzen. Naturverbundenheit
ist Ihnen wichtig, da sind regelmäßi-
ge Outdooraktivitäten ein Muss – zu
jeder Jahreszeit. Ihre Ernährung soll-
te leicht und gesund sein, wenig
oder gar kein Fleisch und viel fri-
sches Gemüse würden Ihrem kör-
perlichen Wohlbefinden guttun.

Liebe: Neptun und Saturn haben es
sich mit Ausnahme der Sommermo-
nate gemeinsam in Ihrem Zeichen
bequem gemacht. Der sonst so sanf-
te Fisch kann unter diesem Einfluss
gelegentlich gereizt reagieren. So wie
Sie einerseits unnahbar und skep-
tisch scheinen, wirken Sie anderer-
seits mit Ihrem verträumten Charme
unglaublich anziehend. Ihre Worte
lassen Beziehungspartner oder sol-
che, die es gern wären, dahinschmel-
zen. Besonders Neptun verleiht Ihnen
eine mystische Aura, hingebungsvoll
umwerben Singles ihr Ziel.
Beruf/Finanzen: Der sonst eher
verträumte Fisch zeigt sich unter
dem Einfluss von Saturn in seinem
Zeichen sehr diszipliniert. Er lässt Sie
den Fokus auf die wesentlichen Din-
ge nicht verlieren und versorgt Sie
mit dem nötigen Weitblick. Gelegent-
liche Selbstzweifel wischt er so
schnell vom Tisch, dass sie keine
Chance haben, Ihr Handeln zu beein-
flussen. Gleichzeitig sorgt Neptun in
Ihrem Zeichen dafür, dass Sie die Be-
geisterung nicht verlieren und sich
im Job äußerst wohlfühlen. Das
schlägt sich auch positiv auf Ihr Ge-
haltskonto nieder.
Gesundheit: Unter dem Einfluss
von Neptun neigen Sie in diesem
Jahr dazu, Ihre physischen und psy-
chischen Kräfte zu überschätzen. Sie
haben ein offenes Ohr für die Proble-
me Ihrer Mitmenschen, laufen dabei
aber Gefahr, sie zu Ihren eigenen zu
machen. Saturn wird Ihnen helfen,
sich abzugrenzen. Einen entspannen-
den und Ruhe fördernden Ausgleich
finden Sie in Ihrem Element, dem
Wasser. Achten Sie auf eine bewus-
ste Lebensweise. Regelmäßige Yo-
gaeinheiten sorgen zudem für Har-
monie für Körper und Geist und brin-
gen Sie gut durch das Jahr.

Liebe: In der ersten Jahreshälfte be-
findet sich Ihr Jupiter im Sternzeichen
Zwillinge. Sie sind offen für neue Be-
kanntschaften. Singles könnten auf
einer Reise die große Liebe treffen.
Sie verwöhnen Ihren Partner dann in
der zweiten Jahreshälfte, wenn Ihr
Glücksplanet sich im Krebs häuslich
einrichtet. Achtung vor Mars, der im
November Ihr Zeichen besucht. Er
möchte Sie mit Ihrem Element, dem
Feuer, spielen lassen. Bleiben Sie fair
und vertrauen Sie auf Venus, die zum
Jahresende ein Füllhorn voller Liebes-
zauber für Sie bereithält.
Beruf/Finanzen: Nutzen Sie die
Kraft, die Ihr Planet Jupiter Ihnen in
der ersten Jahreshälfte aus den Zwil-
lingen heraus verleiht. Merkur wird
Sie in diesem Jahr gleich mehrmals
besuchen und mit seiner Redege-
wandtheit Ihr Verhandlungsgeschick
fördern. Was Sie auch in dieser Zeit
auf die Beine stellen – sei es ein Vor-
stellungsgespräch, eine Gehaltsver-
handlung oder eine größere Investiti-
on –, hat die besten Erfolgsaussich-
ten. Wenn dann noch zum Jahresen-
de Mars in Ihr Zeichen tritt, gibt es auf
der Karriereleiter nur eine Richtung:
nach oben!
Gesundheit: Gelegentlich einen
Gang runterschalten – so lautet Ihr
Jahresmotto, wenn es um Ihr Wohl-
befinden geht. Merkur wird Ihnen hel-
fen und Ihnen zeigen, wie Sie Ihre
Kräfte klug einsetzen können. Achten
Sie auf genügend Schlaf und suchen
Sie regelmäßig Wellnessoasen auf.
So finden Sie Ihre perfekte Wohlfühl-
Balance. Im Dezember könnte Venus
Sie dazu verführen, wieder in alte Mu-
ster zurückzufallen. Achten Sie dar-
auf, nicht zu übertreiben. Ein gesun-
des Maß bei der Arbeit, beim Sport
und in der Ernährung bringt Sie fit
durch den Winter.

Liebe: Ihr Planet ist Pluto – er steht
für Wandel und Veränderung. Sin-
gles spüren, dass sie auf einen ganz
besonderen Menschen treffen wer-
den. Auch wenn Merkur Sie im Okto-
ber dazu bringen möchte, Ihre Bezie-
hung mit Verstand zu beleuchten –
es wird ihm nicht gelingen. Ihr Pluto
macht es praktisch unmöglich, ge-
gen die eigenen Gefühle zu handeln.
Ende Oktober fördert die Sonne in
Ihrem Zeichen Ihre Kreativität. Mit
Venus in Ihrem Zeichen erhält Ihre
Liebe im November einen neuen, un-
erschütterlichen Tiefgang.
Beruf/Finanzen: Pluto im Wasser-
mann steht für Veränderung – Ihr
Planet wird Sie motivieren, zu neuen
Ufern aufzubrechen. Das gelingt Ih-
nen besonders gut, wenn Mars sich
im September in Ihr Zeichen begibt.
Auch wenn er dort nur kurz verweilt,
wird seine Entschlossenheit Sie be-
flügeln, auch mal den Sprung ins
kalte Wasser zu wagen. Merkur ver-
leiht Ihnen in dieser Phase den nöti-
gen Instinkt, um zur richtigen Zeit
am richtigen Ort zu sein. Das gilt
auch für Finanzprojekte. Merkur hat
für Sie gleich mehrere Angebote pa-
rat, nutzen Sie die Chance.
Gesundheit: Mit Ihrem Pluto im
Wassermann brauchen Sie sich in
diesem Jahr keine Sorgen um Ihren
Energiehaushalt zu machen, er wird
dafür sorgen, dass Ihre Akkus immer
aufgeladen sind. Trotzdem sollten
Sie Ihrem Körper öfter Ruhe gönnen
und auf eine ausgewogene Ernäh-
rung achten. Nehmen Sie sich Zeit
für Ihre Mahlzeiten, um Ihren emp-
findlichen Magen-Darm-Trakt nicht
zu reizen. Im November sorgt Venus
in Ihrem Zeichen für spannende Ex-
perimente und einen Speiseplan-
wechsel: exotisch, asiatisch, medi-
terran – Hauptsache gesund.

Liebe: Der Jahresanfang verläuft in
Sachen Liebe für Waagen ziemlich
unspektakulär. Das ändert sich, wenn
im März Ihre Venus durch den Widder
wandert. Das weckt den Jagdtrieb in
Ihnen. Mit Merkur in Ihrem Zeichen
kommen Sie im September zur Ruhe.
Er lässt Sie in entscheidenden Mo-
menten die richtigen Worte finden.
Waagen mit einer festen Beziehung
genießen die Ausgeglichenheit und
Harmonie. Und wenn zum Jahresen-
de Ihre Venus im Steinbock steht, be-
schließen Sie das Jahr mit tiefer Liebe
und Vertrauen im Herzen.
Beruf/Finanzen: Zu Jahresbeginn
läuft nicht alles so rund, wie Sie es
gern hätten. Ihre Venus im Widder
bringt Sie aus dem Gleichgewicht.
Zum Glück ist diese Phase nur von
kurzer Dauer, denn schon Ende März
wandert Ihr Planet weiter in die Fi-
sche: Sie haben ein offenes Ohr für
Ideen aus Ihrem Team. Dazu gesellen
sich Fairness und diplomatisches Ge-
schick, wenn im Oktober Sonne und
Merkur Ihr Zeichen besuchen. Jetzt
stehen die Zeichen auf Erfolg – star-
ten Sie durch, denn diese Konstellati-
on wird Sie auf der Karriereleiter nach
oben bringen.
Gesundheit: Auch wenn es in der
ersten Jahreshälfte zu Turbulenzen
kommen kann: Bewahren Sie die Ru-
he, Ihre Venus ist Jahresregentin und
wird dafür Sorge tragen, dass Sie in
der Balance bleiben. Bis zur Jahres-
mitte fällt es Ihnen schwer, mehr Be-
wegung in Ihr Leben zu bringen. Hier
heißt es, den inneren Schweinehund
zu überwinden und die Ärmel hochzu-
krempeln. Probieren Sie regelmäßige
Workouts. Wenn Sie erst einmal ge-
merkt haben, wie gut sie Ihnen tun,
werden die Übungseinheiten zu ei-
nem Selbstläufer und Sie bleiben das
Jahr über vital.

Liebe: Jahresregentin Venus hat im
Januar einen starken Einfluss auf Ihr
Liebesleben und Sie wechseln vom
Seitwärts- in den Vorwärtsgang – eine
erfolgversprechende Aussicht für Sin-
gles, die auf Partnersuche sind. Ihr Pla-
net ist der Mond, der Sie mit sehr viel
Gefühl und Empathie versorgt, aller-
dings in der ersten Jahreshälfte auch zu
Stimmungsschwankungen führt. Zum
Glück wechselt im Sommer Jupiter für
den Rest des Jahres in Ihr Zeichen und
sorgt für eine gute Zeit: Sie zeigen sich
äußerst gut gelaunt und ungewohnt dy-
namisch.
Beruf/Finanzen: Das Venusjahr ver-
läuft für Krebsgeborene beruflich und
auch finanziell positiv. Besonders in der
ersten Jahreshälfte zeigen Sie sich mit
Mars an Ihrer Seite geschickt bei Ver-
handlungen. Der Kosmos serviert Ih-
nen in dieser Zeit jede Menge lukrative
Angebote auf dem Silbertablett. Bereits
im Sommer sind die Weichen Richtung
erfolgreicher Jahresabschluss gestellt.
Mit Jupiter im Gepäck bieten sich gute
Chancen für größere Investitionen. Ihr
Kontostand wird Ihnen am Jahresende
zeigen, dass Sie alles richtig gemacht
haben.
Gesundheit: Manchmal passen sich
die Essgewohnheiten der Krebse ihrem
Gestirn an: abnehmen – zunehmen –
abnehmen. Wenn Ihr Mond Sie auf-
wühlt, neigen Sie dazu, sich mit gutem
Essen zu beruhigen, das schlägt sich
auf Dauer auf Ihren Hüften nieder. Ler-
nen Sie, nicht nur Ihre Gefühle, sondern
auch Ihr Essverhalten so zu steuern,
dass es Ihrem Wohlbefinden guttut.
Gehen Sie achtsam mit Ihrem Körper
um und stärken Sie schon in der ersten
Jahreshälfte mit dem energiespenden-
den Mars im Gepäck Ihr Immunsystem
durch eine vitaminreiche Ernährung.

Liebe: Weisen Sie Mars im Mai in die
Schranken und bleiben Sie auf dem
Teppich. Vertrauen Sie auf Ihre Sonne,
die Sie strahlen lässt und Singles im
August mit einer Attraktivität versorgt,
der man nur schwer widerstehen kann
– der Jackpot in Sachen Liebe ist zum
Greifen nah. Wenn im Sommer Merkur
in Ihr Zeichen tritt, neigen Sie dazu, Ih-
re Gefühle unter unendlich vielen Wor-
ten zu begraben. Anfang September
schießt Venus Sie auf den Kuschelm-
odus ein: Bei Kerzenschein und
Schmusesongs genießen Sie eine
wunderbare Zeit zu zweit.
Beruf/Finanzen: Von April bis Juni
steht Mars in Ihrem Zeichen und for-
dert Ihre Aufmerksamkeit. Er bringt Sie
auf die Überholspur, wo nach einem
kleinen Tankstopp Mitte Juni Merkur
die Führung übernimmt. Sie wissen ge-
nau, was Sie wollen. Nutzen Sie diese
Phase, um neue Projekte anzugehen
und Gehaltsverhandlungen durchzu-
setzen. Wenn Ihre Sonne sich im Au-
gust in Ihrem Zeichen befindet, ist eine
gute Zeit für gemeinsame Projekte. Sie
beweisen sich als guter Teamplayer
und setzen sich, wenn nötig, vehement
für die Interessen der anderen ein.
Gesundheit: Sie sind in diesem Jahr
einigen Spannungen ausgesetzt. Ge-
hen Sie also sorgsam mit Ihrer Ge-
sundheit um und vermeiden Sie bei
Stresssituationen den Griff zu Süßig-
keiten oder Fast Food. Achten Sie un-
bedingt auf Ihren Blutdruck – regelmä-
ßiges Kontrollieren sollte zur Routine
werden. Überprüfen Sie öfter einmal
Ihren Terminkalender und streichen Sie
das eine oder andere Event zugunsten
von Entspannungspausen. Sie wissen,
was Ihnen guttut. Warum melden Sie
sich nicht für einen Sportkurs an? Pro-
bieren Sie einmal Verschiedenes aus!

Liebe: Während die erste Jahreshälfte
in Liebesangelegenheiten unaufgeregt
dahinplätschert, ändert sich die Situati-
on, wenn Mars Mitte Juni in Ihr Zei-
chen tritt. Singles spüren einen Drang
nach Abenteuer, vermeiden aber den
Blick auf die große Liebe. Mut dazu fin-
den Sie, wenn Mitte August die Sonne
durch Ihr Zeichen wandert. Merkur in
Ihrem Zeichen könnte im September
Ihre Beziehung auf den Prüfstand stel-
len. Lassen Sie sich nicht beirren, denn
er wird schon im Folgemonat von Ve-
nus abgelöst, die viel Sinnlichkeit mit-
bringt.
Beruf/Finanzen: Im Januar bewegt
sich Ihr Merkur durch den Schützen,
das bedeutet große Unruhe. Sie kön-
nen sich schlecht konzentrieren, sind
unzufrieden und stellen Ihre gesamte
Tätigkeit infrage. Das ändert sich im
Juli, wenn Mars in Ihrem Zeichen steht
und Ihre intellektuelle Energie befeuert.
Im August könnte die Sonne in Ihrem
Zeichen Sie sehr detailverliebt agieren
lassen und Sie laufen Gefahr, den Wald
vor lauter Bäumen nicht zu sehen. Aber
keine Sorge, Ihr Merkur hat Sie im
Blick und wird für ein erfolgreiches
Jahresende sorgen.
Gesundheit: Einer Ihrer guten Vor-
sätze für das neue Jahr war: Ich will in
Form kommen! Dazu gehört die Diszi-
plin, regelmäßig körperlich aktiv zu
sein. Das ist für die Jungfrau kein Pro-
blem. Schwierig wird es, wenn die Ter-
mine mit der Arbeit kollidieren, weil Sie
wieder einmal Überstunden machen.
Versuchen Sie, am Ball zu bleiben,
denn je mehr Fitness Sie aufbauen,
umso besser wird die Lebensqualität.
Vor dem Schlafengehen lassen Atem-
übungen Körper und Geist zur Ruhe
kommen und Sie energiegeladen am
nächsten Morgen aus dem Bett hüp-
fen.

Liebe: Glücksplanet Jupiter befindet
sich in der ersten Jahreshälfte in Ihrem
Zeichen. Singles dürfen sich in dieser
Phase auf jede Menge neue Kontakte
freuen. Wenn dann noch im Juli Venus
durch Ihr Zeichen wandert, scheinen die
kleinen roten Herzchen permanent um
Ihren Kopf zu kreisen. Liebe pur – daran
kann auch Uranus nichts ändern, der
Sie von Juli bis Oktober besucht und
Unruhe in Ihr Liebesleben bringen
möchte. Den Rest des Jahres können
Sie entspannt ausklingen lassen – die
Sterne stehen auf große Gefühle und
viel Harmonie.
Beruf/Finanzen: Wenn im Mai Ihr
Planet Merkur durch Ihr Zeichen wan-
dert, sollten Sie in den Startlöchern ste-
hen. Denn mit ihm haben Sie alle Asse
in der Hand, um einen gewaltigen
Sprung auf der Karriereleiter zu ma-
chen. Sie sind redegewandt, selbstbe-
wusst und im Kombipack mit Jupiter
laufen Sie zur Höchstform auf. Klug,
schlagfertig und humorvoll überzeugen
Sie bei geschäftlichen Verhandlungen
und haben eine glückliche Hand in Sa-
chen Finanzen. Bereits Ende Oktober
können Sie sich entspannt zurückleh-
nen und einige Gänge runterschalten.
Gesundheit : Achten Sie in der er-
sten Jahreshälfte darauf, Ihre Grenzen
nicht zu oft zu überschreiten. Besonders
wenn Jupiter und die Sonne im Juni
gleichzeitig in Ihrem Zeichen stehen,
neigen Sie zu Übertreibungen. Achten
Sie auf Anzeichen von Müdigkeit und
gönnen Sie sich regelmäßige Erho-
lungspausen. Weil Sie sich oft überfor-
dern, neigen Sie zu Kopfschmerzen.
Aber mit ausgewogener Ernährung und
Bewegung an der frischen Luft haben
Sie diese schnell im Griff. Gönnen Sie
sich öfter eine meditative Auszeit oder
entspannende Wellnesstage.

Liebe: In der ersten Jahreshälfte be-
findet sich Uranus in Ihrem Zeichen
und sorgt für Turbulenzen. Bei Stieren
in festen Beziehungen könnten in die-
ser Zeit einige Gewitterwolken am Lie-
beshimmel aufziehen. Im Juni zieht Ih-
re Venus in Ihr Zeichen und stellt die
Liebesampel wieder auf Grün. Für Sin-
gles dagegen lässt Uranus schon zu
Jahresbeginn jede Menge Schmetter-
linge im Bauch tanzen. Im Winter sorgt
Ihre Venus aus dem Schützen heraus
für einen harmonischen Jahresaus-
klang – entweder kuschelig oder aktiv
–, auf jeden Fall zu zweit.
Beruf/Finanzen: Uranus in Ihrem
Zeichen bringt Sie in Aufbruchstim-
mung. Ihr Unternehmungsgeist ist
kaum zu bremsen. Ihre Motivation
überträgt sich auch auf die Kollegen
und Sie können noch vor der zweiten
Jahreshälfte die gesteckten Ziele errei-
chen. Im Juni setzt Venus in Ihrem Zei-
chen ganz neue Impulse. Achten Sie
aber darauf, sich unter ihrem Einfluss
nicht zu teuren Extravaganzen verleiten
zu lassen. Im Dezember kehrt Uranus
in Ihr Zeichen zurück und sorgt für die
richtigen Entscheidungen, um finanziell
auf Erfolgskurs zu bleiben.
Gesundheit: Unter dem Einfluss von
Uranus steht Ihr Leben vor Verände-
rungen. Das kann Stress mit sich brin-
gen und zu Schlafproblemen führen.
Wirken Sie dem mit entspannenden
Aktivitäten entgegen. Meditation oder
lange Spaziergänge an der frischen
Luft sorgen dafür, dass Sie Ihre Gedan-
ken klar ordnen können. Wenn Ihre Ve-
nus in Ihrem Zeichen verweilt, fördert
sie Ihre Kreativität – wie wäre es mit ei-
nem Malkurs? Gesunde Ernährung
sollte eine wichtige Rolle in Ihrem Le-
ben einnehmen. Sie wird Ihnen körper-
lich und geistig zugutekommen.

Liebe: Im Februar begibt sich Venus
in Ihr Zeichen. Charmant wickeln Sin-
gles interessante Menschen um den
kleinen Finger. Leider befindet sich Ihr
Planet Mars im Krebs und unter sei-
nem kritischen Blick wird so manche
Glut schnell wieder erlöschen. Ende
April wandert Ihr Planet in den Löwen.
Sie gehen in Herzensangelegenheiten
keine Umwege. Der Sommer wird
wunderbar – das gilt auch für Widder
in einer Partnerschaft. Anfang Novem-
ber könnte Mars aus dem Skorpion
heraus für Unruhe sorgen, die am Ende
aber die Liebe stärken wird.
Beruf/Finanzen: Im Frühling wan-
dert die Sonne durch Ihr Zeichen und
sorgt für positive Stimmung. Sie inspi-
riert Sie zu neuen Ideen und sorgt da-
für, dass sich Ihre Begeisterung auch
auf die Kollegen überträgt. Achten Sie
darauf, nicht ungeduldig zu werden,
wenn sich Ihr Mars im Mai im Löwen
aufhält. So bleiben Sie auf der Überhol-
spur und können das Tempo im Okto-
ber noch einmal anziehen. Ihr Planet
hält Sie mit Neptun, der sich ab März
bei Ihnen eingerichtet hat, auf Erfolgs-
kurs und Sie können dem Rest des
Jahres gelassen entgegensehen.
Gesundheit: Als Widder neigen Sie
dazu, die kleinen Wehwehchen des
Körpers zu ignorieren. Halten Sie regel-
mäßig inne und hören Sie in sich hin-
ein. In Ihrem Kalender sollten alle Vor-
sorgeuntersuchungen eingetragen
sein. Saturn befindet sich beinahe
ganzjährig in Ihrem Zeichen und könn-
te gelegentlich zu einem Störfaktor
werden, indem er Ihren Kampfgeist an-
spornt und Sie Ihre Kräfte überstrapa-
zieren lässt. Treten Sie regelmäßig auf
die Bremse – Spaziergänge und eine
ausgewogene Ernährung bringen Sie
gut durch den Rest des Jahres.

Ihr Jahreshoroskop 2025Ihr Jahreshoroskop 2025

Fische
20.2. – 20.3.

Wassermann
21.1. – 19.2.

Steinbock
22.12. – 20.1.

Schütze
23.11. – 21.12.

Skorpion
24.10. – 22.11.

Widder
21.3. – 20.4.

Zwilling
22.5. – 21.6.

Jungfrau
24.8. – 23.9.

Löwe
23.7. – 23.8.

Krebs
22.6. – 22.7.

Stier
21.4. – 21.5.

Waage
24.9. – 23.10.

Grafiken: © Stulle-Gold/DEIKE


	20241229_LAV_SWBO_HP_01.1.1
	20241229_LAV_SWBO_HP_02.1.1
	20241229_LAV_SWBO_HP_03.1.1
	20241229_LAV_SWBO_HP_04.1.1
	20241229_LAV_SWBO_HP_05.1.1
	20241229_LAV_SWBO_HP_06.1.3
	20241229_LAV_SWBO_HP_07.1.2
	20241229_LAV_SWBO_HP_08.1.1

